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Informationsblatt für die Stadt Drebkau
mit den Ortsteilen Casel, Domsdorf, Drebkau, Greifenhain, 

Jehserig, Kausche, Laubst, Leuthen, Schorbus und Siewisch

Drebkauer

„Drjowkojske domowniske lopjeno“

An alle Mitglieder des

Traditionsverein Casel e.V.

Am  Sonnabend, den

06.06.2009 treffen wir uns

um 9.30Uhr zum Arbeits-

einsatz auf dem Reitplatz.

Arbeitsgeräte sind mitzu-

bringen.

B. Jurk

TV Casel
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Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau

An Vereine, Verbände, Institutionen, Kirchen, Gemeinden, Kitas, Schulen…!
Das nächste Drebkauer Heimatblatt erscheint am 

Samstag, 20.06.2009

Redaktionsschluss ist 

Freitag, 12.06.2009, 15.00 Uhr
Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten, 

später eingehende Artikel können leider nicht mehr berücksichtigt werden,
sie werden für die nächste Ausgabe zurückgestellt!!!

Ihre Texte reichen Sie bitte entsprechend der Richtlinie zur Veröffentlichung von Artikeln im Drebkauer Heimatblatt in der
Stadtverwaltung Drebkau, Redaktion Drebkauer Heimatblatt, Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau ein.

Telefon-Nr. 035602/562-28 oder 035602/562-15
Telefax-Nr. 035602/562-60

e-mail: laurisch@drebkau.de / loewa@drebkau.de

Suchen dringend Austräger für Golschow!!!
Interessenten melden sich bitte unter 
035602/ 562-28 oder 035751/ 28158.
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Veranstaltungs-Tipps  -  Juni  2009
06.06.2009 14.00 Uhr Dart-Turnier- Gaststätte „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau

12.06.2009 keine Angaben Kindertag und Abschlussfeier im OT Greifenhain – OB u. Kita „Zwergenhaus“

14.06.2009 Johannisreiten im OT Casel – Traditionsverein Casel e.V.

20.06.2009 5. Parkfest und 75 Jahre Freiwillige Feuerwehr Jehserig

20.-21.06.2009 Trödelmarkt am Schützenhaus in Drebkau

24.06.2009 keine Angaben Schiebell-Ehrung und Namensgebung der Grundschule Drebkau

25.-28.06.2009 Dorf- und Breitensportfest in Leuthen - Sportplatz

26.06.2009 19.00 Uhr Vereinsabend der Schützengilde Drebkau 1656 e.V. im Vereinszimmer

30.06.2009 18.00 Uhr 9. Theatertag der Grundschule Drebkau mit den 2 Theaterstücken „Schiebells Erben“ &
„Die kleine Hexe Felina“

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, unter Tel.:035602/562-15 sowie unter www.drebkau.de .
Der Veranstaltungskalender  enthält nur Termine, die bis zum angekündigten Abgabeschluss des Heimatblattes gemeldet
wurden.

Nichtamtliche Mitteilungen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Drebkau

Ausbildungs- und Versammlungstermine der Ortswehren

19.06.09 20.00 Uhr Ausbildung Ortswehr Schorbus

19.06.09 19.00 Uhr Ausbildung Gerätehaus Ortswehr Drebkau/Kausche

Kinder- und Schulnachrichten

VORSCHAU VORSCHAU VORSCHAU

9. Theatertag der Grundschule Drebkau mit den 
2 Theaterstücken

„Schiebells Erben“ & „Die kleine Hexe Felina“

____________________________________________________

Radfahrprüfung in der 4. Klasse

Ein Schwerpunkt im Fach Sachkunde der Klasse 4 ist es, viele
Verkehrsregeln und Verkehrszeichen zu lernen und sicher mit
dem Fahrrad fahren zu können.
Alle Schüler unserer Klasse wollten so fleißig üben, dass wir
gemeinsam die Theorie- und Praxisprüfungen schaffen. Da
hieß es erst mal für jeden sein Fahrrad fahrtechnisch auf
Vordermann zu bringen. Viel Spaß hatten wir beim Lernen in

Gruppen, denn jedes Team wollte in der Auswertung toll
abschneiden. Auch der gemeinsame Besuch des Verkehrs-
gartens in Welzow wo wir bei bestem Wetter einen tollen Tag
zum Üben hatten, war eine gute Vorbereitung auf die Prüfung.
Für unseren Fleiß wurden wir dann auch belohnt. Bei der
Prüfung konnten wir die Polizisten und Mitglieder des Vereins
für Jugendverkehrserziehung Welzow e.V. mit sehr guten Er-
gebnissen überzeugen. Alle Schüler haben die Radfahraus-
bildung bestanden. Für unser fleißiges Arbeiten überraschte
uns einen Tag später Herr Rehn mit Eis für die ganze Klasse. 

Die besten 5 Schüler:
Moritz Lindenberg, Maxi Tarczewski, Maria Priebe, Erik Herbst
und Sören Kalz werden am 27. Juni 2009 die Schule beim
Wettbewerb "Bester Radfahrer" vertreten. 
Nun heißt es für uns, dass sich auch jeder an die Verkehrs-
vorschriften hält. 

Die Klasse 4 und ihre Klassenlehrerin Frau Handt

Grundschule Drebkau
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Bau unseres Turnraumes geht schnell voran

Seit einigen Wochen ist auf unserem Schulgelände mächtig
was los.
Viele interessante Baufahrzeuge und fleißige Arbeiter sind zu
beobachten. Es ist schön zu sehen, wie der Bau unseres
Turnraumes vorangeht. 
Schülerinnen und Schüler sowie alle Mitarbeiter der Grund-
schule Leuthen möchten sich auf diesem Wege  noch einmal
recht herzlich dafür bedanken, dass unser gemeinsamer
Wunsch, einen Turnraum auf dem Schulgelände zu haben, mit
der Grundsteinlegung am 12.5.2009 seinen Anfang nahm und
noch in diesem Jahr in die Tat umgesetzt wird.
Unser Schulgebäude wurde schon 1969 erbaut und hat sich
in den vergangenen Jahren sehr verändert. Wir sind stolz auf
unser Schulgebäude, das einen freundlichen Eindruck vermit-
telt. Viele Besucher bewundern immer wieder das angenehme
Umfeld bis hin zur Kindertagesstätte.
Nur der engagierte Einsatz aller an der Entwicklung unserer
Grundschule Beteiligten ist die Grundlage für bisher
Erreichtes. 
Ein besonderer Dank  gilt der Stadtverordnetenversammlung
der Stadt Drebkau, dem Bürgermeister der Stadt Drebkau,
Herrn Altekrüger, dem Ortsvorsteher von Leuthen, 
Herrn Heßmer, dem Ortsbeirat Herrn Kanter und Herrn
Bräuning, dem Vorstand des Schulfördervereins der Grund-
schule Leuthen sowie der Elternkonferenz der Grundschule.

Schülerinnen und Schüler
Mitarbeiter der Grundschule Leuthen 

______________________________________________________

Klassenfahrt nach Klein Döbbern
Unsere Klassenfahrt führte uns in diesem Jahr nach Klein
Döbbern in die Minigolfanlage. Aber mit dem Fahrrad!!! Am
05.05.2009  Vormittag traten wir voller Energie kräftig in die
Pedalen. Nach 2 Stunden Fahrt hatten wir unser Ziel erreicht
und richteten uns sofort häuslich ein. Nachdem jeder seine
Sachen verstaut hatte, erzählte uns Herr Schwarzer, der Leiter
der Anlage, etwas über die Umgebung und den Stausee. Den
Rest des Tages verbrachten wir auf dem Bolzplatz und auf der
Minigolfanlage. Einige Schüler waren auch zum Angeln am
Stausee. Leider fingen wir nichts und kamen ohne Fisch zum
Abendbrot, also gab es etwas anderes.
Der zweite Tag war etwas verregnet. Wir verbrachten die mei-
ste Zeit mit Fußballspielen.
Am nächsten Morgen schien die Sonne wieder. Mit unseren
Fahrrädern fuhren wir nach Hornow zur Schokoladenfabrik

„Felicitas“. Jeder konnte sich eine Tischkarte aus Schokolade
bemalen. Gegen 13.00 Uhr waren wir wieder zurück in der
Anlage. Wir spielten noch eine Runde Minigolf. Am
Nachmittag ging es dann in den „Supercoolen Hochseilgar-
ten“. In 10 m Höhe kletterten wir über verschiedene Hinder-
nisse. Obwohl wir angeseilt waren, kribbelte es im Bauch. Am
Abend wurde noch gegrillt. 
Aber was ist eine Klassenfahrt ohne Disko und Nachtwande-

rung? Natürlich war dafür auch gesorgt. Wir waren alle sehr
begeistert. Am Freitag mussten wir schon wieder unsere
Sachen packen und den Heimweg antreten.
Insgesamt war es eine sehr schöne Klassenfahrt.

Wir bedanken uns deshalb ganz doll bei unserer Klassen-
lehrerin Frau Bogacz und unseren Eltern und bei allen, die uns
diese Klassenfahrt ermöglicht haben.
Danke sagen  wir besonders Frau Kergel und auch Frau
Klopfer, Frau Haiasch, Frau Hellmuth, Frau Neumeister, Herrn
Lobert und  Herrn Schroschk, die alle ihre freie Zeit und
Urlaubstage für unseren gesunden Stress opferten.

Jonas Krahl und Heinrich Klunkert
Klasse 5 der Grundschule Leuthen
______________________________________________________

Musikunterricht einmal anders
Unter dem Thema „Wie Musik malt“ besuchten die Schüler
der 6.Klasse der Grundschule Leuthen gemeinsam mit ihrer
Musiklehrerin Frau Schlien am 30.04.2009 um 11.00 Uhr das
Staatstheater Cottbus. Das Orchester spielte an diesem Tag
„Die Moldau“ aus
Bedrich Smetanas „Mein
Vaterland“. Die Schüler
hörten sehr aufmerksam
zu. Besonders angetan
waren sie von den „Sankt
Johann – Stromschnel-
len“.
So kraftvoll und drama-
tisch kann keine CD die-
ses Thema im Klassen-
raum wiedergeben. Die Höreindrücke unter der Leitung des
Dirigenten waren sehr ansprechend, humorvoll und herrlich.
So macht Musikunterricht Spaß!

Grundschule Leuthen
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KITA Zwergenhaus Greifenhain
48-Stundenaktion der Jugend in der Kita Zwergenhaus Greifenhain

Voller Stolz auf unsere Jugendlichen - zum größten Teil ehemalige Kindergartenkinder - in Greifenhain, können wir auf ein
erfolgreiches Wochenende zurück blicken.

Zielgerichtet und einsatzbereit wurde das Objekt „20 Meter lange Wand“ zum Nachbargrundstück, von dem alten Putz
befreit und anschließend mit neuem Putz versehen. Das Ergebnis kann sich sehen lassen und wird bald als Wandtafel von
unseren Kindern genutzt werden können.

Da die Jugendlichen die gesamte Planung, das Beschaffen des Materials und die Durchführung bis hinein in die späten
Abendstunden selbst organisierten und ausführten, möchten wir uns bei Ihnen auf das Herzlichste bedanken.

Sie alle haben uns bewiesen, vor der Zukunft muss uns nicht bangen, wenn man unseren Jungendlichen eine Chance gibt
sich zu beweisen.

Das Team der Kita Zwergenhaus Greifenhain

Nachlese zum Maibaumstellen

In Rückblick auf unser diesjähriges Maibaumaufstellen möch-
ten wir, die Jugendinitiative Greifenhain, uns recht herzlich bei
allen aktiven Teilnehmern bedanken. Ohne diese zahlreiche
Unterstützung wäre es uns nicht gelungen diesen Abend
unvergesslich zu machen. Schon im Voraus hatten wir viele
fleißige Helfer beim Flechten der Ranke. Diese Unterstützung
hielt auch bis in die frühen Morgenstunden.

Liebe Grüße  - die Jugendinitiative Greifenhain 
i. A. K. Zocher

48h Aktion

Bei unserer 48h Aktion haben wir wieder einmal sehr viel
geschafft. In unserer örtlichen Kita wurde eine Wand verputzt,
damit die Kinder sie zum Malen nutzen können. Im
Jugendraum wurde ein Raumteiler gemauert und verklinkert,
die Treppe verputzt, vor ihr neu gepflastert und die beiden
Türen überarbeitet.
Wir bedanken uns bei der Stiftung Mitarbeit, der BHG
Leuthen und allen Mitarbeitern sowie den fleißigen Helfern.

DANKESCHÖN!!!

i. A.  D. Pohle

Jugendnachrichten

OT Greifenhain
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SOS Jugend- und Familientreff „Roseneck“
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OT Casel
20.06.2009 70 Jahre Horst Kölling

OT Domsdorf
07.06.2009 74 Jahre Wilfried Moewes

OT Drebkau
07.06.2009 70 Jahre Barbara Reuter
08.06.2009 62 Jahre Renate Koall
09.06.2009 67 Jahre Hermann Hellwig
09.06.2009 67 Jahre Horst Kulke
09.06.2009 66 Jahre Dieter Wilk
11.06.2009 63 Jahre Helga Liebeck
11.06.2009 74 Jahre Ruth Noack
13.06.2009 81 Jahre Leokadia Kapela
13.06.2009 61 Jahre Reinhild Tracksdorf
14.06.2009 68 Jahre Gerda Puls
16.06.2009 89 Jahre Gerda Kossack
17.06.2009 68 Jahre Sieglinde Böhm
17.06.2009 67 Jahre Adelheid Schubert-Höntsch
17.06.2009 66 Jahre Dietmar Walter
18.06.2009 74 Jahre Norbert Nuglisch
19.06.2009 66 Jahre Siegward Klauck
19.06.2009 74 Jahre Manfred Kretschmer
19.06.2009 79 Jahre Bernhard Ortlieb

OT Greifenhain
08.06.2009 77 Jahre Helmut Rahn
13.06.2009 84 Jahre Else Schötz

OT Jehserig
19.06.2009 77 Jahre Hans Krohnfeld

OT Kausche
08.06.2009 70 Jahre Siegward Hudewenz
12.06.2009 71 Jahre Barbara Raschick
14.06.2009 74 Jahre Inge Drochol
16.06.2009 70 Jahre Ilse Krone

OT Laubst
17.06.2009 72 Jahre Ulrich Selleske
18.06.2009 63 Jahre Artur Herden

OT Leuthen
08.06.2009 68 Jahre Wera Friesen
09.06.2009 74 Jahre Erika Fechner
11.06.2009 62 Jahre Ehrengard Gulbing
12.06.2009 82 Jahre Elsbeth Hoffmann
12.06.2009 70 Jahre Wally Rettig

13.06.2009 73 Jahre Gerda Imbusch
15.06.2009 73 Jahre Siegfried Wussogk
18.06.2009 89 Jahre Kurt Nakoinz
19.06.2009 70 Jahre Karl-Heinz Tiebel

OT Schorbus
08.06.2009 73 Jahre Fritz Nuglisch
12.06.2009 61 Jahre Klaus Hampel
14.06.2009 70 Jahre Klaus Surkau
18.06.2009 61 Jahre Dietmar Paßora

OT Siewisch
09.06.2009 62 Jahre Joachim Walther

Geburtstage älterer Bürger

Glückwünsche

Kirchliche Nachrichten

Evangelische  Kirchengemeinde  Drebkau-Steinitz-Kausche
Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709 
( Bitte auch den 
Anrufbeantworter nutzen)
Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr
Pfr. Wolfgang Selchow, 03116
Drebkau, Drebkauer Hauptstrasse
24
Tel.: 035602 51517 (Bitte auch den Anrufbeantworter nutzen!)
______________________________________________________   

Ich grüße Sie heute mit dem Spruch für den Monat Juni:
Petrus sagte: Wahrhaftig, jetzt begreife ich, dass Gott nicht
auf die Person sieht, sondern dass ihm in jedem Volk willkom-
men ist, wer ihn fürchtet und tut, was recht ist. 
Apg 10,34-35

Gottesdienste im Juni                                                           
Samstag, 06.06.09        15 Uhr Stadtkirche

Pfr. Selchow Taufgottesdienst
Sonntag, 07.06.09 10 Uhr Hoffnungskirche

Pfr. Selchow
Sonntag, 14.06.09        9.15 Uhr Stadtkirche      

Pfr. Selchow
Sonntag, 21.06.09 9.15 Uhr Hoffnungskirche

Pfr. Selchow
Samstag, 27.06.09        14 Uhr

Schuljahresend-Gottesdienst & 

anschl. Gemeindefest Pfr. Selchow
(Änderungen vorbehalten!)

Treffpunkte unserer Gemeinde!

Die Christenlehrekinder treffen sich wöchentlich mittwochs
zum „Offenen Kindertreff“ im Gemeindezentrum Kausche.
4. - 6. Klasse um 15.30 Uhr
1. - 3.Klasse  um 16.30 Uhr
Die Gruppen sind offen für alle Kinder - unabhängig von der
Kirchenzugehörigkeit - es wird gesungen, gebastelt und
gespielt - die Kinder hören biblische und andere
Lebensgeschichten  und feiern ab und an ein Fest.
Der Chor trifft sich montags um 18.45 Uhr im Gemeinde-
zentrum Kausche. 
Wer Freude am Singen hat, kann gern daran teilnehmen.
Die Blau – Kreuzgruppe trifft sich am 17.06. und danach
jeden zweiten Mittwoch um 18.00 Uhr in der Schiebellstraße
19.
Der Posaunenchor trifft sich freitags um 19.00 Uhr im
Gemeindezentrum in Kausche.
Der Frauenkreis Kausche trifft sich wieder am Donnerstag,
dem 25.06. um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum Kausche.
Die Frauenhilfe Drebkau trifft sich wieder am Mittwoch dem
24.06. um 15.00 Uhr in der Drebkauer Hauptstr. 24.
Es sind alle Gemeindeglieder herzlich eingeladen, die das
Rentenalter erreicht haben.
Gemeinsam  wollen  wir Andacht halten,  Kaffee trinken und
über ganz verschiedene Themen reden, miteinander singen
und einander zuhören.
Wir freuen uns immer sehr über weitere Interessierte! 
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Hallo liebe Kinder – habt Ihr Lust ... zu einem offenen
Kindernachmittag am

Mittwoch, den 17.06. um 16 - 18.30 Uhr im
Gemeindezentrum Kausche?!

Wir werden zusammen spielen,
basteln, interessante Geschichten
hören und natürlich unser Holzhaus
gemeinsam fertig bauen, dekorieren
und anmalen... 
Ihr seid alle herzlich eingeladen -
bringt auch Eure Freunde mit - Wir
freuen uns auf Euch!!!  

Übrigens – es gibt noch freie Plätze für die Kindercamps in
den Sommerferien! Infos bei Irina Lüskow, Tel.: 035608/ 40700

Gleichzeitig möchte ich noch erinnern an den Jugendkonvent
am 20.06. um 10 – 14 Uhr im Gemeindezentrum Kausche und
den anschließenden Jugendgottesdienst um 18 Uhr in der
Landeskirchlichen Gemeinschaft Spremberg, Heinrichstr.
14/15

Aufruf an alle Gemeindeglieder!
In diesem Jahr  feiern wir 200 Jahre Stadtkirche Drebkau – die
Zeit rückt immer näher. 
Für dieses Kirchenjubiläum möchten wir natürlich eine
Festschrift respektive Broschüre gestalten.
Um diese weiterhin zu vervollständigen und zu bereichern um
persönliche Erinnerungen, Anekdoten, Fotos etc. rund um
unsere Kirche, wäre ich allen sehr dankbar, die mich dabei
unterstützen möchten.
Bitte melden Sie sich einfach im Kirchenbüro.
Vielen Dank und mit Vorfreude auf viele interessante
Geschichten und Fotos! 

Ein herzliches Dankeschön all denen, die bereits durch
ihre Spenden den Glockenturmbau weiter vorantreiben!
Und hier noch einmal die Bankverbindung für Spenden für den
Glockenturm:
Empfänger: Ev. Kirchenkreisverband NL
Konto – Nr. 77 88 00     BLZ:   100   602 37
Bank: Ev. Darlehensgenossenschaft BLN
Verwendung: 6153 / Turmsanierung

Liebe Gemeindeglieder - Die Kirchenkasse ist vom 08.06.
bis zum 19.06. geschlossen!

HINWEIS �
Kleingarten zu verpachten!
• Flur 2 – Flurstück 191 am Bahndamm; 

350 m² unbebaut (à m² 0,06 €)
• Wiese – Flur 2 – Flurstück 191  am Bahndamm; 

1920 m² (à m² 0,06 €)
(nähere Details zu erfragen im Pfarramt)

Ich verbleibe mit lieben Grüssen und einem Vers von Adalbert
Stifter:

Die großen Taten der Menschen sind nicht die, welche lärmen.
Das Große geschieht so schlicht wie das Rieseln des Wassers,
das Fließen der Luft, das Wachsen des Getreides.

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen Sabine Peter
Ein schönes und gesegnetes Pfingstfest wünscht Ihnen
Sabine Peter

Evangelische Kirchengemeinde Greifenhain

Gottesdienste in Greifenhain

Der nächste Gottesdienst findet in Greifenhain am 14. Juni 2009 um 14.00 Uhr anlässlich des
Gemeindefestes statt. Hierzu sind Sie ganz herzlich eingeladen.

In Sedlitz findet am 21. Juni um 14.00 Uhr der alljährliche Seegottesdienst statt. Auch hierzu sind Sie
recht herzlich eingeladen.

Sonstiges
Recht herzlich bedanken wir uns bei den Helfern, die die Kirche und den Kirchplatz anlässlich der Konfirmation gereinigt und
geschmückt und sonst mit Hand angelegt haben, danken.
Die nächste Frauenhilfe findet am 17. Juni um15.00 Uhr statt. Hierzu sind Sie ebenfalls recht herzlich eingeladen.

Herr Jesu Christe, mein getreuer Hirte, komm,
mit Gnaden mich bewirte    EG 217,1

Manche Bilder sind so alt und so vertraut, dass sie eigentlich keiner Erklärung mehr bedürfen. Das Bild vom Hirten scheint
dazuzugehören. Es gleicht einer romantischen Idylle, aber der Hirtenberuf war im Alten Testament oder zur Zeit Jesu wenig
romantisch. Er war hart und gefährlich. Wilde Tiere lauerten auf leichte Beute, steile Schluchten mussten durchwandert wer-
den. Wer den Hirtenstab in de Hand hielt, der war auch verantwortlich für die schwächsten Tiere der Herde, gerade um sie
sollte er sich besonders sorgen. Der Pharao 
bekam dies eingeschärft, als man ihm den Hirtenstab überreichte. Für Israel war Gott Hirte und später übernahm Jesus Titel
und Auftrag. Der gute Hirte bleibt bei der Herde in jeder Gefahr, er geht jedem verirrten Tier nach, ja stirbt sogar für seine
Schafe. Dieser Hirte trägt uns über die Schwelle des Todes in die Ewigkeit. Das haben die Christen bekannt, als sie sein Bild
an die Wand der Katakomben gemalt haben. Auf ihn haben sie im Leben wie im Tod vertraut.
(Johann Heermann 1630)

Pfarrerin Angelika Scholte-Reh,
Schulstraße 2 in 01968 Sedlitz
Tel. 03573/3373, Handy 01793217775

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Ihre Pfarrerin Angelika Scholte-Reh und
Zeit und Gottes Segen Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain 



- 9 - DrebkauNr. 11/2009

Evangelische Kirchengemeinde
Leuthen-Schorbus/
Pfarramt in Schorbus
e-mail: buero@kirchengemeinde-
leuthen-schorbus.de
www.kirchengemeinde-leuthen-schor-
bus.de

03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14
Tel.: 035602/662
Fax: 035602/51567

Pfarramt geöffnet:
Jeden Mittwoch 16.30 – 17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz
Alte Poststraße 7, 03050 Cottbus-Madlow
Tel. 0355/522828 Fax: 0355/4309399
E-Mail: pfarrer-marnitz@martinskirche-cottbus.de

Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe,
Brot für die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Bank: Volks- und Raiffeisenbank Cottbus, Konto: 46 720 46,
Bankleitzahl: 18062678

Monatsspruch für Juni
Petrus sagte: „ Wahrhaftig, jetzt begreife ich,

dass Gott nicht auf die Person sieht, sondern dass ihm in
jedem Volk willkommen ist,

wer ihn fürchtet und tut, was recht ist.“
Apostelgesch. 10, 34-35

1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten am:

Sonntag, 07.06.09 Gottesdienste
9.00 Uhr          Schorbus Pfr. R. Marnitz
10.30 Uhr        Leuthen Pfr. R. Marnitz
Sonntag, 21.06.09 gemeinsamer Gottesdienst
9.00 Uhr          Leuthen Pfr. R. Marnitz

2.  Christenlehre ( für Kinder der Klassen 4 – 6) donnerstags
um 14.45 im Gemeinderaum in Leuthen.

3. Konfirmandenunterricht findet immer dienstags mit der 8.
Klasse um 17.00 Uhr an wechselnden Orten statt. Im Juni
treffen wir uns  in Leuthen. Neben dem wöchentlichen
Unterricht stehen Ausflüge, Rüstzeiten und gemeinsam
gestaltete Gottesdienste auf dem Programm.

4.  Religionsunterricht (für die Klassen 1 – 3) dienstags in der
Schule Leuthen, im Anschluss an den Unterricht. 

5. Die Junge Gemeinde trifft sich immer  montags in Madlow
von 18.30 – 21.00 Uhr. Vom 12.-14. Juni wollen wir zum
Landesjugendcamp nach Wustermark fahren.
Anmeldungen ab sofort möglich.

6. Der nächste Kindertag findet am Samstag, den 6. Juni von
10 bis 13 Uhr am Pfarrhaus in Leuthen statt.

7. Der Chor trifft sich zu den Chorproben immer dienstags um
19.30 Uhr, im Juni in Leuthen. Neue Sänger sind herzlich
willkommen.

8. Öffnungszeiten der Mumiengruft in Illmersdorf:   Samstag,
Sonntag und an Feiertagen von 11.00 bis 16.00 Uhr.
Außerhalb dieser Zeit für Gruppen nur nach Voranmeldung
möglich.

9. Gospelchorproben finden immer donnerstags um 19.30
Uhr in Schorbus statt. Neue Sänger sind herzlich willkom-
men.

10. Die Frauenhilfe Schorbus trifft sich am Mittwoch, den 10.
Juni um 15.00 Uhr zur Andacht und gemeinsamen
Kaffeetrinken.

11. Der Seniorenkreis Leuthen trifft sich am Mittwoch, den
17. Juni um 14.30 Uhr  zur Andacht und gemeinsamen
Kaffeetrinken.

12. Herzliche Einladung zum Gesprächskreis „Kirche, Glaube,
Alltag“ – Gesprächskreis rund um das Leben. Der Kreis
richtet sich an Menschen, getauft oder ungetauft, die
sich für Fragen des Lebens interessieren und die sich
mit anderen auf den Weg zu einem Leben mit Gott
machen wollen. Wir treffen uns am Dienstag, den 23. Juni
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus an der Martinskirche.

13. Herzliche Einladung für Kinder und Jugendliche im
Alter von 5 – 18 Jahren zur Zirkuswoche vom 20.07.09 –
24.07.09 am Gemeindehaus in Leuthen, Hauptstr. 45.  In
dieser Zeit können Kinder und Jugendliche lernen, wie
man einen Teller dreht, mit Tüchern oder Bällen jongliert,
auf einer Kugel oder sogar über Scherben läuft. Wer Lust
hat einmal ein Akrobat, ein Jongleur, ein Fakir, Clown oder
Zauberer zu sein melde sich bitte bei Frau S. Gosdschan
unter Tel. 035602/23527 an. Die Zirkusvorstellung findet
am 24.07.09 statt. Kosten für einen täglichen Imbiss betra-
gen 25,00 €. Obst und Kuchenspenden sind erwünscht.

Ich grüße Sie mit dem Spruch für die kommende Woche aus
Jesaja 6,3: 

„ Heilig, heilig, ist der HERR Zebaot, alle Lande sind seiner
Ehre voll.“

Eine gesegnete Zeit
wünscht Ihnen Frau Melcher.

2009
Möchtest du lernen wie man einen Teller dreht, mit
Tüchern  oder Bällen jongliert, auf einer Kugel oder

sogar über Scherben läuft?

Wenn du Lust hast
einmal ein Akrobat, ein Jongleur, ein Fakir, Clown
oder Zauberer zu sein, dann sei doch bei unserem

Zirkus dabei.

Wann? 20.07.09 – 24.07.09
von 9.30 Uhr – 13.00 Uhr mit Vorstellung
am 24.07.09

Wo? In Leuthen am ev. Gemeindehaus, 
Hauptstr. 45

Wer? Kinder und Jugendliche von 5-18 Jahren

Kosten? 25,00 € inklusive tägl. Imbiss
Obst und Kuchenspenden sind erwünscht!

Anmeldungen bei S. Gosdschan unter 035602/23527
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OT Domsdorf

Himmelfahrt am Rand des Tagebau Welzow-Süd
Zweimal lecker Essen und Trinken zu Himmelfahrt in
Steinitz und offene Feldsteinkirche

Am Ortseingang Steinitz wurde auf Einwohnerinitiative wie
schon in den vergangenen Jahren Leckeres angeboten. Die
Akteure kamen mit dem Schwein am Spieß ganz schön ins
Schwitzen. Bis zu vierzig Minuten Wartezeiten wurden aber
von den Einkehrern ohne Murren in Kauf genommen.
500 m weiter konnte man gleich ein zweites Mal einkehren.
Der „Rasthof Domsdorf“ bot im Steinitzhof für alle
Geschmäcker etwas.  

Der Drebkauer Pfarrer Selchow hatte zu einer kleinen
Himmelfahrtsandacht die Steinitzer Feldsteinkirche eingela-
den. In das Programm zum Tag des offenen Denkmals am
13. September soll dieses durch viele Architekturepochen
geprägte Kleinod eingebunden und der Öffentlichkeit
zugänglich gemacht werden.

Fotos: G. Buchholz/B. Kleinichen
Text: B. Kleinichen

Gemeinde unterwegs beim Kirchentag in Bremen

Mensch, wo bist Du? - und 100.000  Menschen riefen beim
Abschlussgottesdienst des Kirchentages auf der Bürgerweide
in Bremen: Hier!!! Für uns als Mitglieder der Kirchengemeinde
Cottbus-Süd war der Kirchentag ein bewegendes Ereignis,
bei dem wir viele neue und schöne Eindrücke sammeln konn-
ten: Fröhliche, offene
Menschen, interessante
Vorträge von Prominenten aus
Politik, Kultur und Gesellschaft,
lebendige Gottesdienste, tolle
Konzerte. Man kann es sich
kaum vorstellen, aber zur
Bibelarbeit der Bischöfin der
Hannoverschen Landeskirche
Frau Margot Käßmann kamen
8500 Menschen. Die
Messehalle war überfüllt, und
es mussten Interessierte drau-
ßen bleiben. Das biblische Wort
hat Bedeutung für Politik und
Gesellschaft und ist gleichzeitig
Trost und Ermutigung für den
Einzelnen.
Interessant war auch, dass
Christen aus ganz Deutschland
und der ganzen Welt beim
Kirchentag zusammenkamen und man die unterschiedlichen
Situationen, in denen Menschen und Gemeinden in
Deutschland leben, besser kennen lernen konnte. Für uns

persönlich war toll, dass wir in der Gemeinde meines
Studienfreundes unterkommen konnten. In Lemwerder wur-
den wir sehr herzlich aufgenommen und hatten ein gutes
Nachtlager, was in anbetracht des wenigen Schlafes auch
wichtig war. 

Der Kirchentag: Ein Fest des Glaubens, für uns Ermutigung
und auch ein Zeichen dafür, das Menschen aus Ost und West
trotz unterschiedlicher Biografien gut miteinander klarkom-
men können. Das einzige, was sich beim Bremer Kirchentag
nur langsam herumgesprochen hat, war, das Energie Cottbus
Leverkusen 3:0 besiegt hat und somit Bielefeld in die 2. Liga
geschossen hat.
Robert Marnitz (Pfarrer)

Vereine, Verbände, Sonstiges
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OT Drebkau

ABTEILUNG FUSSBALL

I. Männermannschaft
Einheit lässt erneut Punkte liegen
SV Einheit Drebkau - SV Döbbern
2:2(2:2)
Im Derby gegen die Gäste aus
Döbbern gab es Ende das gleiche
Resultat wie im Hinspiel. Und
erneut muß sich Einheit den
Vorwurf gefallen lassen, leichtfertig
Punkte liegen gelassen zu haben.
Die Gäste erwischten einen Blitzstart und gingen bereits  nach
zwei Minuten in Führung. Doch Einheit zeigte sich wenig
geschockt und schlug eiskalt zurück. Mit einem Doppelschlag
durch Sebastian Arras und Christian Holling drehte man die
Partie innerhalb von fünf Minuten. Die Döbberner versteckten
sich keineswegs und kam in der 21. Minute durch einen
umstrittenen Foulstrafstoß zum Ausgleich. Danach bestimmte
Einheit das Spiel, ging jedoch mit seinen Chancen fahrlässig
um. In der zweiten Hälfte verflachte die Partie etwas, Einheit
blieb zwar optisch überlegen, doch echte Tormöglichkeiten
wurden rarer. Die Gäste verteidigten geschickt und lauerten
auf Konter. So blieb es am Ende beim 2:2 Unentschieden.
Ähnlich wie schon nach dem Spiel beim VfB Cottbus trauerte
man nach dem Spiel den vergebenen Torchancen nach.
Erneut gelang es Einheit nicht, eine überlegene geführte Partie
am Ende auch in einem vollen Erfolg umzumünzen. Vor Einheit
steht nun eine englische Woche, am kommenden Mitt-
woch(20.05.09) muss man beim TSV Cottbus (I. Kreisklasse)
zum Kreispokalviertelfinale antreten, bevor es am Sonntag
dann zu Blau/Gelb Laubsdorf II geht. Anstoß ist dort um 15.00
Uhr.
Tore: 0:1 Blondzick (2.), 1:1 Arras (5.), 2:1 Holling (9.), 2:2
Karow (21.Foulstrafstoß)
Zuschauer: 110

Nächstes Punktspiel: Sonntag, 24.05.09, 15.00 Uhr
BG Laubsdorf II - SV Einheit Drebkau

II. Männermannschaft
Vollkommen überflüssige Niederlage
FC Buga Cottbus - SV Einheit Drebkau II 1:0(1:0)
Eine vollkommen überflüssige Auswärtsniederlage musste

unsere "Zweite" beim FC Buga hinnehmen. Trotz teilweiser
drückender Überlegenheit und Chancen für zwei Spiele stand
man am Ende mit leeren Händen da. Auf dem gepflegten Platz
in Frauendorf übernahm Einheit von Beginn an das
Kommando. Doch die Überlegenheit mündete leider nicht in
die notwendigen Tore. Zu unkonzentriert vergab man beste
Tormöglichkeiten. Die Gastgeber zeigten sich da wesentlich
effektiver. Mit ihrem ersten Torschuss trafen sie. Mit Glück und
Geschick und auch dem Einheit-Unvermögen geschuldet
brachte die Buga-Elf dieses 1:0 über die Runden. Für Einheit
gilt es am Sonnabend im Heimspiel gegen BG Laubsdorf III
wesentlich konzentrierter und zielstrebiger zu Werke zu gehen,
um endlich wieder einen Dreier einzufahren.

Nächstes Punktspiel: Sonnabend, 23.05.09, 15.00 Uhr
SV Einheit Drebkau - BG Laubsdorf III

Altliga
Erste Saisonniederlage in Großräschen
SV Großräschen - SV Einheit Drebkau 1:0(0:0)
Obwohl Einheit mit Carsten Odermann, Andreas Hannusch
und Steffen Lehmann erneut drei wichtige Spieler ersetzen
musste, war man optimistisch nach Großräschen gefahren.
Gegen die robusten Gastgeber übernahm Einheit zunächst
auch das Kommando und erspielte sich auch einige
Tormöglichkeiten. Doch zeigte sich bereits in der I. Halbzeit
das gleiche Problem wie im letzten Heimspiel gegen Döbbern.
Vor dem gegnerischen Tor fehlte die notwendige Ziel-
strebigkeit und Entschlossenheit. So kam nichts Zählbares
heraus. In der II. Halbzeit blieb Einheit weiter optisch überle-
gen, doch die Gastgeber versteckten sich keinesfalls und
spielten gefällig mit. Mit zunehmender Spieldauer verpuffte
der Einheit-Elan immer mehr. Zu allem Überfluss musste man
dann  fünf Minuten vor Schluss nach einem Kontertor der
Gastgeber gar noch das 0:1 hinnehmen. Zwar stellte dieses
Tor den Spielverlauf auf den Kopf, doch dafür konnte sich
Einheit nach dem Spiel auch nichts kaufen. Am Ende blieb es
bei der ersten Saisonniederlage für Einheit. Am kommenden
Mittwoch(20.05.09) empfängt Einheit den SV Süden Forst.
Gegen die Rosenstädter ist eine wesentliche Steigerung von-
nöten, um in die Erfolgsspur zurückzufinden.

Abteilung Fußball

SV „Einheit“ DrSV „Einheit“ Drebkau e.Vebkau e.V..

NEU AB JUNI!
YOGA

Kommen Sie zu unseren kostenfreien Probestunden!

Freitag, 19.06.2009            10:15 – 11:45 Uhr

18:00 – 19:30 Uhr

Montag, 22.06.2009 19:15 – 20:45 Uhr

PURE – Gesundheit e.V. , Bahnhofstraße 36, 
03116 Drebkau, Servicetelefon: 035602 / 22212

neue Kraft sammeln

Geist und Seele in

Einklang

...dem Alltag entfliehen...

Ausgeglichenheit

innere Ruhe
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Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Vorruheständler,

der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgen-
den Veranstaltungen ein:

Mittwoch, 10.06. und 
Donnerstag, 18.06. 09 13.00 Uhr Spielnachmittag 
10.06.2009 16.00 Uhr Seniorenkegeln
04.-05.08.2009

Buga Schwerin: „Blumenpracht-
Landschaft-Kultur“ 1 x Übernach-
tung/HP im Mecklenburg-Hotel
Abendmenü, Eintritt zur Bundesgarten-
schau 09 am Schweriner See – erleben
Sie die Blütenpracht unter dem Motto:
„Sieben Gärten mittendrin“; Rundfahrt 
Mecklenburgische Seenplatte:
Waren/Müritz, Malchow, Plau am See;
Schifffahrt auf der Mecklenburgischen
Seenplatte

Alle Seniorinnen und Senioren der Stadt Drebkau sind zu
unseren Veranstaltungen recht herzlich eingeladen. Wir freuen
uns immer über neue Interessenten.
Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im
Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.

Andrecki
Leiterin des Seniorenclub des DRK

Zur Himmelsfahrtsparty bei uns in Golschow, kamen die
Herren mit Birkenzweigen geschmücktem Rad, Traktor und
voll besetzten Wagen. Auf dem Dorfanger konnten sich unse-
re Gäste bei strahlendem Sonnenschein an kühlem
Gerstensaft und hausgemachten Quarkkeulchen laben.

Das Rad nicht geputzt? Den Weg zu uns nicht gefunden? 
Die super Stimmung verpasst?
Keine Angst!
Im nächsten Jahr steigt wieder eine traditionelle Männertags-
feier.

Sportlich nahmen wir letzten Samstag bei den Vereins-
meisterschaften im kegeln teil. Insgesamt 13 Mannschaften
kämpften so wie wir um den Pokal, den wir uns vorher per Foto
sicherten. Wir belegten als starkes, durch trainiertes vierer
Frauen Team den 1. Platz von „hinten“.

Es Grüßt Euch der Traditionsverein Golschow e.V.

Unser Kinder- und Jugendverein 
steht dafür, durch verschiedene pädagogische, sportliche und
kreative Gruppenangebote, Kinder und Jugendliche zu moti-
vieren, in ihrer Freizeit sinnvoll aktiv tätig zu sein. Neben vielen
verschiedenen Kinder- und Jugendprojekten bieten wir Kurse,
wie Jiu Jitsu, Ballett und andere tanzorientierte Angebote an.

Jiu Jitsu
Jiu Jitsu ist waffenlose
Selbstverteidigung gegen
verschiedene Angriffsarten.
Diese Kampfsportart wurde
von den Samurai angewen-
det, um bei Verlust der
Waffen weiterkämpfen bzw.
sich verteidigen zu können.

Jiu Jitsu verbindet Techniken aus dem Judo, Karate und Aikido
miteinander. Du lernst Fallschule, Würfe, Hebel, Tritt- und
Schlagtechniken. Deine wichtigen motorischen Eigenschaften
wie Schnelligkeit, Beweglichkeit und Reaktionsvermögen wer-
den gefördert und Muskelkraft sowie Kondition werden
gestärkt.

Ballett
Ballettunterricht bei Michael Apel heißt in erster Linie
Unterricht im klassischen Tanz nach der Waganowa Technik.
Dabei werden Grundkenntnisse im klassischen Tanz, die
Bezeichnungen der Arm- und Beinpositionen und wesentliche
Begriffe der Ballettsprache beigebracht. Zur Belebung und
Ergänzung des Unterrichts setzt Michael Apel Übungen aus
dem Neuen künstlerischen Tanz ein, die an der Palucca Schule
in Dresden entwickelt wurden. So werden neben Körper-
haltung und Disziplin auch Formen von Kreativität und

FUNFIT Drebkau
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Sozialverhalten geschult. Dabei wird Musik verschiedenster
Stile und Genre verwendet. Innerhalb des Unterrichts wird eine
Choreographie erarbeitet um ein künstlerisches Ziel vorzuge-
ben.

Hip Hop
Das heißt bei uns coole Choreographien für Jungs und Mädels
im Alter von 10 – 24 Jahren. Ihr bekommt immer wieder die
volle Ladung Dance, Fun und Action pur, kein anderer bietet
Dir mehr Spaß beim Tanzen, dabei ist völlig egal, ob Du als blu-
tiger Anfänger einsteigst oder später sogar Tanzen zum Beruf
machen willst.

Projekt Schule & Verein
In einer Kooperation mit der ortsansässigen Grundschule bie-
ten wir als Ganztagesangebot eine Sport AG an, in der sich die
Schüler sportlich an Geräten und bei Spielerunden betätigen
können.

Coole Aktionstage für Kinder

Im Rahmen von Bundes- und Stiftungsprojekten finden auf das
ganze Jahr verteilt verschiedene pädagogische umweltbezo-
gene und geschichtserforschende Aktionstage für Kinder und
Jugendliche statt.

Tanztheater „Black & White 2“
Ende 2008 haben wir mit den Arbeiten zum Tanztheater „Black

& White 2“ begonnen. Es wurden neue Tänzer gecastet und ein
Drehbuch verfasst, was ein Revival der deutschen Literatur
verspricht! Das Tanztheaterstück orientiert sich an der
Geschichte des Dr. Faust von Johann Wolfgang von Goethe –
zwei DJ´s stehen im kreativen Wettbewerb miteinander bis
einer von beiden seine Seele an den Teufel verkauft um der
Beste zu sein. Unser Ziel ist es, damit ein weiteres mitreißen-
des Tanzevent aus Hip Hop und Streetdance und somit ein
weiteres Stück Kultur entstehen zu lassen. Lassen Sie sich
überraschen, denn…
Black & White 2

„…öffnet eine Tür in eine Welt der Jugendlichen…“

Jugend, Probleme, Drogen, Alkohol, Konflikte, Alltag

Drebkauer Unternehmerstammtisch gut besucht

Drebkau. Mehr als 30 Teilnehmer zählte der Unternehmer-
stammtisch am 6. Mai 2009 in Kirchers Brauhaus. Neben
Informationen zum aktuellen Baugeschehen in unserer Stadt,
gab es einen Rückblick zu den regionalen Messen in Cottbus.
Der Geschäftsführer der CMT vermittelte interessante
Einblicke zum Messestandort Cottbus und diskutierte mit uns
über Erfahrungen der Drebkauer Messeteilnehmer. Mit weite-
ren Gästen von der IHK und der Handwerkskammer wurde die
Diskussionsrunde angeregt fortgesetzt und fand ihr Ende beim
lockeren "Glas-Bier-Gespräch". Es war ein gelungener Abend,
der seine Fortsetzung beim Herbst-Stammtisch finden wird.
Dazu laden wie dann wieder alle Unternehmer und Selbst-
ständige ein und hoffen auf eine ähnlich gute Resonanz. 

Wollermann, Sprecher Unternehmerforum Drebkau Kirchers Brauhaus ist regional und bundesweit auf vielen
Messen vertreten. Besonderes Interesse erweckt dabei der
„Gurkenradler“, eine hauseigene Entwicklung des Drebkauer
Unternehmens.

Foto: B. Kleinichen
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I G B C E
On Tour 

Es war wieder soweit.
Etwa 30 Freizeitradler aus Drebkau und Umgebung trafen sich
zur inzwischen achten geführten Radtour der Ortsgruppe der
IGBCE.
Wir hatten uns den weit und breit feuchtesten Vormittag, den
16.Mai für unseren Ausflug herausgesucht. Wohin sollte es
gehen? Keine Ahnung.
Es war wieder einmal eine Fahrradtour mit Überraschungen,
die Dieter Klante und Gernot Bartusch sehr gut vorbereitet hat-
ten. Treff war wie immer 09:00Uhr an der Feuerwehr. Langsam
sickerte es durch, dass der Aussichtsturm in Merzdorf am
zukünftigen Cottbusser Ostsee das Ziel ist.
Über die Brücke am Döbberner Weg ging es erst einmal nach
Oelsnig und weiter Richtung Sachsendorf.
Mit dreißig Radfahrern über eine Ampelkreuzung, da braucht
man schon wenigstens zwei Grünphasen, bis man in Madlow
im Wald verschwinden kann.
Vorbei am Badesee, einen kleinen Eierlikör zur Stärkung, dann
konnten wir schon aus unserer Jugendzeit Geschichten erzäh-
len.
Nachdem wir die Madlower Schluchten hinter uns gelassen
hatten, fuhren wir durch Branitz, am Elefantengehege des
Tierparks vorbei Richtung Gewerbegebiet Merzdorfer Weg.
Pünktlich, um 11.30Uhr, nach 25km erreichten wir unser Ziel,
den Turm in Merzdorf.
Aus über 30m Höhe ermöglicht er einen imposanten Überblick
über das Gelände des zukünftigen Cottbuser Ostsees, des
größten Binnensees der Niederlausitzer Bergbaulandschaft,
der ab 2017 hier entsteht. Anlässlich der 850 – Jahr – Feier der
Stadt Cottbus wurde der Aussichtsturm als Geschenk des hie-
sigen Bergbauunternehmens eingeweiht.

Nach dem gelungenen Aufstieg all jener, die das wollten, ging
es an die sportliche Betätigung. Tauziehen Männer gegen
Frauen war angesagt. 
Doch was wäre ein Ausflug mit Dieter Klante ohne Drachen.
Er brachte einen „schwanzlosen“ japanischen Kampfdrachen
von 2 x 2m mit. Bei dem herrschenden Wind machte es schon
große Mühe, diesen an der Leine zu behalten.
Nach unserem Mittagsimbiss in Rischi`s Freizeittreff in
Dissenchen bowlten wir noch zwei Stunden, bevor es auf die
Rücktour ging.
Wir fuhren durch den Branitzer Park, spazierten ein Weilchen,
denn mittlerweile herrschte strahlender Sonnenschein und
nahmen Kurs zum Geschenkeladen / Kochschule in Branitz.

Dort gab es bei Kaffee und Kuchen von Elektroherden für die
Frauen, bis Biergeschenken für uns Männer viel zu sehen.
Nach einer sonnenreichen Rückfahrt mit sportlichen Einlagen
über Groß Ossnig und Harnischdorf beendeten wir unsere
diesjährige Tour mit Grillwürsten und belegten Broten bei
Koall`s in Oelsnig.
Die Drebkauer Country- und Linedancer, die uns begleiteten,
gaben dort noch eine abschließende Darbietung.
Unsere Fahrradtour nutzen wir um letzte Absprachen zum
Drebkauer Vereinskegeln am 23.Mai zu treffen. An diesem nah-
men wir mit zwei Mannschaften teil, welche die ersten beiden
Plätze belegten und den Pokal holten. Herzlichen
Glückwunsch!

Ein Dankeschön an dieser Stelle an unseren langjährigen
Sportorganisator Werner Eubling und an Peter Kruse vom SV
Einheit Drebkau für die generell gute Betreuung auf der
Kegelbahn.

Thomas Schulze
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OT Greifenhain

Hallo Kinder von Greifenhain und
Radensdorf

Am 12. Juni 2009 ist es wieder soweit, dann feiern wir
unseren diesjährigen Kindertag, gemeinsam mit der Kita
“Zwergenhaus”. Dazu seid ihr alle recht herzlich eingeladen.

Wie jedes Jahr kann auch diesmal im
mitgebrachten Zelt oder im
Kindergarten nach einem ereignisrei-
chen Tag übernachtet werden.

Programm: 

12.06.2009
14.00 Uhr Einrichten der Schlafstätten und Aufbau der

Zelte

15.30 Uhr Begrüßung und
gemeinsames
Kaffeetrinken

16.00 Uhr Kinderprogramm mit
der Feuerwehr

17.30 Uhr Eine musikalische
Reise um die Welt
mit Meister Note

19.00 Uhr Abendessen

20.00 Uhr Nachtwanderung
Mit einbrechender
Dunkelheit kommen
die Gespenster.

Disko

13.06.2009
08.00 Uhr gemeinsames Frühstück
09.00 - 
10.00 Uhr Abbau der Zelte, sowie abholen der Kinder

Alle Veranstaltungen finden bei schönem Wetter auf dem
Sportplatz statt. Bei schlechtem Wetter im Dorfhaus.

Bringt gute Laune mit und bestellt schönes Wetter, damit
euer Ehrentag ein voller Erfolg wird. 

Viel Spaß und schöne ereignisreiche Stunden.

Im Namen der Organisatoren
Gisela Lehnigk / Manfred Schötz

Himmelfahrt in Greifenhain
Am diesjährigen Himmelfahrtstag konnte man auch in
Greifenhain eine Pause machen. 

Nachdem sich die Wolken vom Vormittag verzogen hatten, tra-
fen sich viele Radler vor dem Gerätehaus auf dem Sportplatz.
Die Greifenhainer Feuerwehrfrauen verwöhnten die Gäste mit
Grillwurst und frisch gezapftem Fassbier.

Die Himmelfahrer konnten dann neu gestärkt ihre Touren fort-
setzen. Die Greifenhainer selbst nutzten diese Möglichkeit, um
am späten Nachmittag den Feiertag gemütlich ausklingen zu
lassen.

An dieser Stelle noch einmal vielen Dank an die Feuerwehr-
frauen und allen anderen fleißigen Helfer.

i. A. Raschick
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OT Jehserig

Jehserig feiert am 20. Juni 2009
5. Parkfest und 75 Jahre Feuerwehr
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OT Leuthen

Achtung! Achtung! Achtung!
Kuchenbackwettbewerb in Jehserig

anlässlich unseres 5. Parkfestes und dem 75-jährigen Bestehen der Freiwilligen Feuerwehr Jehserig
am 20.06.2009 

möchte der Dorfclub Jehserig auch in diesem Jahr wieder einen Kuchenbackwettbewerb
durchführen.

Der schönste und der originellste Kuchen werden prämiert. Es winken tolle Preise.
Die Annahme der Kuchen erfolgt in der Zeit von 

12.00 –14.00 Uhr im Gutshaus Jehserig.

Der Dorfclub Jehserig e. V. wünscht allen viel Spaß beim Backen!

Einweihung der neuen Terrasse und Flutlichtanlage

Am 08. Mai 2009 feierten wir die Einweihung der neuen
Terrasse und die Fertigstellung der Flutlichtanlage. Bei der
Vorbereitung und Durchführung der Baumaßnahme für die
Terrassenüberdachung konnten wir uns auf die Hilfe einiger
Sportkameraden und Sponsoren verlassen. Die Bau-
zeichnung wurde von Falk Hoffmann angefertigt. Stefan Gurk
vermittelte die Statik und Frau Staar vom Bauamt begleitete
die Baumaßnahme bis zur Fertigstellung. Tatkräftig unter-
stützten die Arbeiten Dachdeckermeister Ulli Vater und das
mobile Sägewerk Holger Klose. Hilfe fanden wir auch beim
Ortsbürgermeister Herrn Heßmer. 
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Ein großes Dankeschön gilt allen Sportkameraden, die beim
Bau mitgeholfen haben. Weiterhin haben sich die
Trainingsbedingungen unserer Mannschaften verbessert.
Durch die großzügige Unterstützung von Wolfgang Pötschke
erhielt die Flutlichtanlage neue Lampen. Für ihre nette
Bewirtung am Einweihungstag der Terrasse bedanken wir uns
auch bei Pavel und Sabine.

Der Vorstand des SV Leuthen/Kl. Oßnig

______________________________________________________

SV Leuthen/Klein Oßnig, Abt. Billard

Kreispokalsieger SV Leuthen/Klein Oßnig III. 
Billardkegeln: Im Finalturnier des Kreismannschaftspokal
2009 errang unsere III. mit 1323 Points den Pokal vor BC
Werben I. mit 1240 und SG Sachsendorf II. mit 1178 Points.
Beste Einzelspieler des Finales waren Eric Nowka (115) 239
und Carsten Kappel (128) 231 von unserem Team, sowie
Andre Rublack (134) 231 von Sachsendorf.  Die weiteren
Akteure des Pokalsiegers waren Matthias Schulze (104) 221,
Hartmut Kühn (85) 207, Maik Plocinniak (89) 207 und Günter
Wache (100) 218 Points. 
Bei den Kreiseinzelmeisterschaften der Lkl. II. in Papitz betei-
ligten sich nur Maik Plocinniak (195, 212) 407 Pl. 7 und
Matthias Schulze (162, 191) 353 Pl. 10 von unseren Verein. In
Burg glänzte Eric Nowka als Einziger vom SV Leuthen/Klein
Oßnig in der Nachwuchsklasse AK 17 mit sehr guten Zahlen
(2 x 50 Aufn.),  (73)  127, (70) 116, gesamt 243 P. 1. Platz
Kreismeister.

5-Kegelbillard, Verbandsliga: In den Heimspielen gegen SSV
Friedland II. und SV Rhinow II. konnte sich unsere II. nur
gegen Rhinow behaupten und gewann mit 7 : 2 P., Bester war
hierbei Stefan Wagner, der bei allen  3 Spielen mit 1 x 2:0 und
2 x 2:1 erfolgreich war. Norman Schötz konnte 2 Siege (2:0,
2:1) verbuchen, desgleichen gelang es Eric Nowka. Gegen
Friedland konnte jeder nur 1 Sieg einfahren, so unterlag man
mit 3 : 6 P. In Groß Gaglow erkämpfte sich unsere II. gute und
teilweise knappe Siege, so erzielte Eric Nowka gegen Rainer
Blobel (50:45, 50:20) und Siegfried Löffler (50:46, 50:32) je
einen 2 : 0 Sieg. Norman Schötz war ebenfalls über Löffler
(50:47:50:45) mit 2 : 0 und über Harry Inderhees (33:50, 50:39,
50:22) mit 2 : 1 erfolgreich. Auch Stefan Wagner war dem
Inderhees (50:42, 50:31) mit 2 : 0, sowie dem Löffler (16:50,
50:24, 50: 49) mit 2 : 1 überlegen. So kam es zu einem klaren
3 : 6 Auswärtssieg über die SG Groß Gaglow II.
Abschluss :
1. und Landesmeister SV Leuthen/Klein Oßnig II.
2. SG Groß Gaglow II., 
3. SSV Eot/Weiß Friedland.

Rangliste:  Sp.Pkt. GD:
1. Schock , Chr. SV Rhinow II.       7       1,284 
2. Inderhees, H. SG. Gr. Gaglow II.      6 1,072
3. Wagner, St. SV Leuthen/Kl. Oßnig II.   6 1,001
4. Nowka, E. SV Leuthen/Kl. Oßnig II. 5 0,915  
5. Lehmann, Th. SSV Friedland II.             5 1,002 
6. Schötz  N. SV Leuthen/Kl. Oßnig II. 5 1,078

Billardkegeln, Landespokal:
Als Kreispokalsieger bekam unsere III. nun in der   2. Runde
des Landespokals den 1. BC Noßdorf II. als Gegner. In heimi-
scher Spielstätte startete unser Hartmut Kühn (140) mit der
grandiosen Zahl von 287 Points, ihm folgte Maik Plocinniak
(151) mit guten 247, Kapitän Matthias Schulze (118) legte 225
nach, dem konnten die Gäste nicht ganz folgen mit 
H.-J. Urbanitz (106) 239, Adelbert Pankalla (106) 203 und
Wilfried Krug (133) 247 lag Noßdorf mit 70 Holz zurück. In der
2. Hälfte war es nur Eric Nowka (118) 223, der über Schnitt
spielte, Carsten Kappel (106) 197, sowie Günter Wache (110)
206 brachten nicht die von ihnen gewohnten Zahlen. Bei den
Leuten vom 1. BC war es nur Frank Adolf (231) 259, der den
Vorsprung der Gastgeber vor der Schlussrunde auf 43 Holz
verkürzte.
SV Leuthen/Klein Oßnig III. : 1. BC Noßdorf II.  1385 : 1358
Points.
Nächstes Pokalspiel: Samstag, 6. Juni 2009 um 15°° Uhr
Leuthen/Oßnig III. gegen SV Bohsdorf I.   

Kreiszüchtertag der
Rassegeflügelzüchter

des Kreisverbandes Cottbus /
Spree / Neiße

Am Sonntag, den 21. Juni 2009 in
der Großgemeinde „Stadt Drebkau“

OT Schorbus - Klein Oßnig
Gaststätte „Schön Oßnig“

Anlässlich der Jahreshauptversammlung unseres Vereins
wurde u. a. auch das Programm zu dem Kreiszüchtertag be-
schlossen. Hier einige Punkte: 

- Beginn 09.00 Uhr
- Vortrag Stand und Entwicklung der Ur-Zwerghühner-

Rassen,
- Kleines Blaskonzert der Spremberger Bläsergilde mit

Einlagen,
- Tierschau  und Tierbesprechung, 

- Vorführungen mit Lausitzer – Purzler-Tauben und besondere
Aktivitäten u. a. 

- Kuchenbasar der Zuchtfreunde der veranstaltenden Vereine

KTZV Klein Oßnig u. RGZV  Cottbus 

OT Schorbus
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Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Dienststellen
Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 DrebkauTelefon (035602) 562-0,
Telefax (035602) 562-60 • E-Mail: kontakt@drebkau.de
Sprechstunden 
Montag        13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag      08.30 – 11.30 Uhr + 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  08.30 – 11.30 Uhr
Freitag         08.30 – 11.30 Uhr
Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Jeden 1. Dienstag im Monat in der Zeit von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Polizei Notruf 110 Revierpolizei,
Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Frau Elke Hauswald    Tel. (035602) 20784
Frau Sabine Rescher   Tel. (035602) 22024

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“ Am Markt 10, 03116
Drebkau Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Donnerstag + Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr
Oberförsterei Drebkau

Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau Tel. (035602) 792, Telefax
(035602) 51067 Sprechstunden
Dienstag 09.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Revierleiter: Herr Joachim Nugel, Tel. 0173/2007643; Revier Drebkau:
Sylvio Raschick, Tel. 035608/41492, 0173/2008456; Revier Casel:
Herr Stefan Rescher, Tel. 035602/51055; Revier Schorbus: Herr Klaus
Frömming, Tel. 035602/51049, 0173/2008669

Stadtbibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 29, 03116 DrebkauTel. (035602) 51965
E-Mail: Bibliothekdrebkau@hotmail.de
Öffnungszeiten
Montag         13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag       08.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch      geschlossen
Donnerstag   08.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag          08.30 – 11.30 Uhr

Seniorenclub des DRK, Am Markt 10, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 603

Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751)27804

DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung Telefon (035603) 554

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-Agrar.-Ing. L. Helbig,
Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau; Tel. (035602) 21736

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290



- 20 -Drebkau Nr. 11/2009

Danksagungen/ Anzeigen

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst

Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und
Drebkauer Hauptstraße 32 Feuermeldestelle
03116 Drebkau Tel. 112 oder (0355) 6320
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
FA Hoffmann Dr. P. Pavlikova
Forststraße 3, 03116 Drebkau Altdöberner Str. 1, 03103 
(035602) 51570 Neupetershain, Tel. (035751) 20430
Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 36, Tel. (035602) 601, 0152/25341122

Tierarztpraxis Dirk Eggert, Grünstraße 18, 03116 Drebkau
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, Tel. (035602) 419813
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert (0174) 9459709

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Drebkau
Leitstelle Cottbus, Tel. 01805/582223500 oder 01805/582223510

Bereitschaftsdienste der Ärzte im Bereich Welzow/Neupetershain
Leitstelle Cottbus, Tel. 01805/582223640

Zahnarztbereitschaft Cottbus Land

* 07.06.2009 ZÄ Simone Grell
(0355) 287229 / (0172) 7906012

* 08.06. – 14.06.2009 Dr. med. Uwe Semisch
(0355) 870455 / (0171) 9285548

* 15.06. – 20.06.2009 Dipl.-Stom. Steffen Hotzkow
(0355) 870371 / (0172) 8879716

Notdienstbereitschaft der Apotheken 07.06.2009 – 20.06.2009
07.06.2009 Pluspunkt-Apotheke, Spremberger Straße 24, 03046

Cottbus
Apotheke „Zum Kreuz“, Drebkauer Hauptstraße 36,
03116 Drebkau, OT Drebkau, Tel. (035602) 601 /
(0152) 25341122

08.06.2009 Max & Moritz Apotheke, Kauperstraße 38, 03044
Cottbus, Tel. (0355) 874947
Pückler-Apotheke, W.-Seelenbinder-Ring 4a, 03048
Cottbus, Tel. (0355) 532349

09.06.2009 Nord-Apotheke, Karlstraße 94, 03044 Cottbus, Tel.
(0355) 24455
Forum-Apotheke, Thierbacher Straße 17, 03048

Cottbus, Tel. (0355) 8662623
10.06.2009 Herz-Apotheke, Hermannstraße 17, 03042 Cottbus,

Tel. (0355) 724083
Apotheke an der Uni, Juri-Gagarin-Straße 8, 03046
Cottbus, Tel. (0355) 4949464

11.06.2009 Ahorn-Apotheke, Heinrich-Mann-Str. 11, 03050
Cottbus, Tel. (0355) 536064
Rabenhorst-Apotheke, Am Fließ 16, 03044 Cottbus,
Tel. (0355) 821082

12.06.2009 Rosen-Apotheke, Straße der Jugend 58, 03050
Cottbus, Tel. (0355) 422142

13.06.2009 Sandower Apotheke, Sandower Hauptstr. 15, 03042
Cottbus, Tel. (0355) 715127

14.06.2009 Schiller-Apotheke, K.-Liebknecht-Str. 26, 03046
Cottbus, Tel. (0355) 24688

15.06.2009 Ströbitzer Apotheke, Schweriner Str. 3, 03046
Cottbus, Tel. (0355) 793887
Apotheke an der Priormühle, An der Priormühle 15,
03050 Cottbus, Tel. (0355) 4858-100

16.06.2009 Süd-Apotheke, Thierbacher Str. 1, 03048 Cottbus,
Tel. (0355) 533810
Apotheke in der Spreegalerie, Karl-Marx-Straße 68,
03046 Cottbus, Tel. (0355) 4946960

17.06.2009 Paracelsus-Apotheke, Zuschka 37, 03044 Cottbus,
Tel. (0355) 871632
Uhland-Apotheke, Uhlandstraße 53, 03050 Cottbus,
Tel. (0355) 541571

18.06.2009 Apotheke am Altmarkt, Berliner Straße 1, 03046
Cottbus, Tel. (0355) 793231

19.06.2009 Apotheke am Goethepark, Franz-Mehring-Straße 12,
03046 Cottbus, Tel. (0355) 4869092

20.06.2009 Apotheke am Klinikum, Thiemstraße 112, 03050
Cottbus, Tel. (0355) 470086
City-Apotheke im Blechen-Carre, Karl-Liebknecht-
Straße 136, 03046 Cottbus, Tel. (0355) 6262365
Apotheke „Zum Kreuz“, Drebkauer Hauptstraße
36, 03116 Drebkau, OT Drebkau, Tel. (035602) 601
/ (0152) 25341122

Zeiten der Notdienstbereitschaft
Der Dienst erfolgt von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des darauf folgenden
Tages.

So lange eines Menschen gedacht wird,

ist er nicht tot.

Danksagung

Ein herzliches Dankeschön möchten wir allen Verwandten,

Freunden, Nachbarn und Bekannten sagen, die sich in tiefer

Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme durch

lieb gesprochene oder geschriebene Worte, Blumen und

Geldzuwendungen sowie ehrendes Geleit zur letzten

Ruhestätte unseres lieben Entschlafenen

Rudolf Siegmeier
*14.06.1929    † 07.05.2009

zum Ausdruck brachten.

Unser Dank gilt ebenso der Station URO 1 des Carl-

Thiem-Klinikums, der Hauskrankenpflege Ines

Benner, dem Bestattungsinstitut Marquardt für die

gute Betreuung, dem Redner Herrn John für seine

einfühlsamen Worte, der Gärtnerei Lehmann und

dem Bürgerhaus Kausche.

In stiller Trauer

Ehefrau Käte und Kinder

Drebkau, im Mai 2009

Einen Menschen loszulassen

ist eine schwere Erfahrung.

Danksagung

Wir bedanken uns bei allen Freunden, Nachbarn und

Bekannten für die herzliche Anteilnahme und das ehrende

Geleit in der schweren Stunde des Abschieds von meinem

Ehemann, Vater, Schwiegervater und unserem Opa

Jürgen Rieck
* 12.02.1927    † 06.05.2009

Unser besonderer Dank gilt Frau Dr. Loppar, dem

Bestattungsinstitut Marquardt, dem Redner Herrn John, dem

Solotrompeter Herrn Weber, der Gärtnerei Lehmann sowie

den Gaststätten „Zu den drei Kronen“ und „Steffi’s Hafen-

stübchen“.

In stiller Trauer

Ehefrau Gertrud Rieck

Tochter Bettina mit Heiner

Enkelsöhne Martin und Sebastian

Laubst, im Mai 2009
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Herzlichen Dank
allen Gratulanten, die uns mit überaus zahlrei-

chen Glückwünschen, Blumen und Geschenken

anlässlich unserer

Diamantenen Hochzeit
erfreuten. Besonderer Dank gilt der Gaststätte

Hartnick in Siewisch für die hervorragende

Bewirtung. Es war ein wunderschönes Fest für

uns.

Inge und Günter Löber
Drebkau, im Mai 2009

Allen, die mich anlässlich meiner Jugendweihe mit
so zahlreichen Glückwünschen, Blumen, Geschenken

bedachten, möchte ich auf diesem Wege danken.
Besonders danke ich der Gaststätte „Alte Garage 55“ für

die sehr gute Bewirtung.

Maximilian Buder Drebkau, im Mai 2009

Oma und Opa sind nicht zu ersetzen, aber all die anderen
Gratulanten haben uns einen Tag lang vergessen lassen, wie

sehr wir sie missen.

Ein herzliches „DANKE“ an all jene, die uns mit Geschenken, 
Geldspenden und lieben Grüßen anlässlich unserer Jugendweihe

bedachten.
Carolin & Ben Jurisch Leuthen, im Mai 2009

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke zu meinem

80.  Gebur t s t a g
möchte ich mich bei allen Gästen herzlich bedanken. Mit der Hilfe der
Familienangehörigen war der Tag eine große Freude für mich. 
Besonders bedanke ich mich beim Seniorenverein Jehserig und beim
Traditionsverein Rehnsdorf, der Ortsvorsteherin und der Freiwilligen
Feuerwehr. Mein Dank gilt auch der Gaststätte Theuß für die sehr gute
Bewirtung. Alle Genannten und Gäste haben dazu beigetragen, dass dieser
Tag unvergessen bleibt.  Nochmals Danke.

Hans-Joachim Nowka Rehnsdorf, im Mai 2009

Anlässlich unserer Hochzeit am 15.05.2009 möchten wir

uns auf diesem Wege von ganzem Herzen bei unseren Eltern,
Geschwistern, Großeltern, Verwandten und Bekannten bedan-
ken. Ein großes Dankeschön gilt auch allen fleißigen Helfern
für das Wickeln und Aufstellen der wunderschönen
Ehrenpforte.

Danke sagen wir auch den Familien
Zucker und Jaron für die tolle
Bewirtung beim Polterabend.
Des Weiteren bedanken wir uns beim
DJ Reiner Diesner sowie der Gast-
stätte „Storchennest“ in Bühlow. Ihr
alle hab dazu beigetragen, dass die-
ser Tag für uns unvergesslich wird!

Marko & Manuela Kache, geb. Roick
mit Gina-Michelle und Justin

Rehnsdorf, im Mai 2009

Ein herzliches Dankeschön möchte ich auf diesem Wege
allen sagen, die mich zu meinem

70. Geburtstag
beglückwünscht, besucht und beschenkt haben,

sowie allen, die durch ihr Dasein und ihre
Unterstützung einen schönen Tag für mich gestaltet

haben.

Manfred Gregor
Greifenhain, 20. Mai 2009

PFLEGERIN GESUCHT!PFLEGERIN GESUCHT!
- für die Wochentage Mi, Fr, Sa, So

- eine zuverlässige Pflegerin

- auf geringfügig bezahlter Basis

- ab sofort

Bitte melden unter: 03 56 02 / 2 05 39

Danksagung

Anlässlich unserer Hochzeit am 16.05.09
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen
bedanken, die dazu beigetragen haben, diesen
Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis werden zu
lassen.Wir sind überwältigt und freuen uns über
die lieben Glückwünsche, Geschenke, Blumen und
Überraschungen.

Danke an unsere Eltern, Geschwister, Familie,
Freunde, KTM`s, Bekannte, Nachbarn, Gratu-
lanten, Arbeitskollegen, Kindern & Eltern der
evang. Kita Peitz, Pfarrer Malk und der Steg-
schänke Werchow

David & Madlen Willno
(geb. Odermann)Kausche, Mai 2009

D&M
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